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Ziele und Inhalte

• Überblick über die wichtigsten Ansätze und Ergebnisse im Bereich des Seminars

• Eigenständige Auseinandersetzung mit der Forschungsliteratur zu Populismus, Euroskeptizismus und

Einstellungen zur Außenpolitik

Ihre Pflichten

• Für alle: Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit im Seminar, Übernahme eines Referates

• „Modulleistungen“

– Hausarbeit mit Bezug auf eine klare Fragestellung

– Entsprechend den üblichen Vorgaben (https://politik.uni-mainz.de)

– Abgabefrist entsprechend Institutsrichtlinie

• Von Woche zu Woche sind Texte vorzubereiten. Ohne Vorbereitung ist eine Teilnahme weder sinnvoll

noch möglich. Alle Basistexte �nden Sie als PDFs in Moodle.

• Plagiate sind ein schwerwiegender Verstoß gegen die Regeln guter wissenschaftlicher Praxis.
Plagiierte Arbeiten werden mit ungenügend bewertet, Prüfungsausschuss und Studiendeka-
nin werden über den Täuschungsversuch informiert

Referate

Alle Teilnehmenden übernehmen ein Referat. Die Wahl der Referatsthemen erfolgt über den Mechanismus in

Moodle. Im Referat wird der P�ichttext für diese Woche im Überblick dargestellt. Es wird vorausgesetzt, dass

alle den Text bereits gelesen haben. Sie können sich deshalb auf die wichtigsten Punkte/Ergebnisse/Tabellen

etc. konzentrieren. Bitte stellen Sie zu Beginn kurz die Autorinnen und Autoren vor und versuchen Sie, den

Text in deren Forschungsprogramm und idealerweise innerhalb des größeren Forschungskontextes zu veror-

ten. Bitte schicken Sie mir Ihre Präsentation spätestens bis zum Montagabend der betre�enden Woche zu.

Versuchen Sie die Gruppe zu aktivieren, indem Sie Zwischenfragen in die Runde stellen, eine Tabelle inter-

pretieren lassen etc. Bitte bereiten Sie auch zwei bis drei Fragen für den Einstieg in die Diskussion vor. Ihre

eigene Redezeit sollte 30-35 Minuten nicht überschreiten.

Digitales

Seminarraum

Unser Seminarraum im Georg-Forster-Gebäude ist hinreichend groß und verfügt über eine leistungsfähige

Lüftungsanlage. Nach aktuellem Stand kann das Seminar deshalb ohne Bedenken in Präsenz statt�nden. Falls

1

https://politik.uni-mainz.de


sich die pandemische Situation im Laufe des Semesters dramatisch verschlechtert, werden die Sitzungen als

synchrone Online-Sitzungen statt�nden (per BigBlueButton, während der Seminarzeiten). Die Zusammenfas-

sung unserer Diskussionen und ggf. weitere Informationen stehen in Moodle zur Verfügung. Bitte schicken

Sie mir nach Ihrer Präsentation unaufgefordert die (nötigenfalls korrigierten) Folien, damit ich diese ebenfalls

in Moodle einstellen kann.

Kontakt

• Jederzeit über Email: mailto:arzheimer@politik.uni-mainz.de. Die Kontaktfunktion in-

nerhalb von Moodle wird hierhin weitergeleitet, wenn ich nicht online bin.

• Sprechstunde normalerweise mittwochs von 12-13 Uhr über BigBlueButton https://bbb.rlp.ne
t/b/arz-bs0-ckv-sjc oder (wenn die Situation dies zulässt) persönlich in Raum 04-329. Wenn es

für Sie einfacher ist, kann ich Sie auch gerne während der vereinbarten Zeit anrufen. Bitte hinterlassen

Sie dann eine entsprechende Notiz oder schicken mir eine Email. Bitte reservieren Sie in jedem Fall einen

Termin über das Buchungssystem unter https://sprechstunde.kai-arzheimer.com/.

Ablauf

Datum Thema Basisliteratur

26.10.22 Einführung

02.11.22 Struktur außenpolitischer Einstellungen Gravelle, Rei�er und Scotto (2017)

09.11.22 Persönlichkeit und außenpolitische Einstel-

lungen

Rathbun u. a. (2016)

16.11.22 Bedrohung, Angst, Wut und Russland Kupatadze und Zeitzo� (2019)

23.11.22 Ö�entliche Meinung und internationale Or-

ganisationen

De Vries, Hobolt und Walter (2021)

30.11.22 EU support und persönlicher Nutzen Gabel (1998)

07.12.22 EU support und cultural threat McLaren (2002)

14.12.22 Populismus als individuelle Einstellung Akkerman, Mudde und Zaslove (2014)

21.12.22 Euroskeptizismus und Rechtswahl McDonnell und Werner (2018); (Werts, Schee-

pers und Lubbers, 2012)

11.01.23 Liberaldemokratische Einstellungen und Eu-

roskeptizismus

Brug u. a. (2021)

18.01.23 Generationale E�ekte, Krisen und EU-

Unterstützung

Lauterbach und Vries (2020)

25.01.23 Ein positiver Brexit-E�ekt? Hobolt u. a. (2021)

01.02.23 Wer würde in CEE die EU verlassen? Gherghina und Tap (2022)

08.02.23 Abschlussdiskussion
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